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Alte Gwandar, alte Gwehnat, 's Vieh will da not frößn,
Vsiä lögts not gern ab, Manns ä fremdsFuada schmückt,
Sogar d'Bedllent liabn Abar ehnta frißts Lsabastraoh
Lahn altn Ranzen u^^d Stab. Lhs da varöckt.

Ä Lsund, dens d' vakafst, Und an iadwölligs Gwand
Ziagt n' Schwoaf ein und hent; Richt' t si endli nachn Leib,
Do wia lang? is a frisch Und an iadwölligs Mensch
Und den andan ^errn gwehnt. Richt't a Mann ab zun Weib.
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Ls laßt ma koan'nFried und es laßt mäkoanRuah,und drum

■J 1 Vhal - lr - ä dr - ri hal - li - a, hal - li - ä di - r: - a ha!

Dirnderl, geh her zun Zaun,
Und laß di recht anschaun,
wia deine Äugerl sän,
Schwarz oda braun.

Da wind geht sein Straßen,
Da Waldbach sein'n Lauf,
Und sobaldst 'n vabaun willst,
So bamt a so auf;
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